
 Müllabfuhrkalender 2026 zum Herausnehmen!

Fröhliche Weihnachtszeit!
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Problem- u. Altstoffübernahme im Altstoffsammelzentrum Untergroßau, Tel. 0676 / 39 71 181
Montag 7:00 - 10:30 Uhr, der 2. Freitag im Monat von 14:00 - 18:00 Uhr 
Anlieferung von größeren Mengen (ab 2 m³) nur zu Freitagsübernahmen möglich

Restmüll
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Metallverpackungen
Altpapier

Marktgemeinde

Sinabelkirchen

An einen Haushalt!  

Zugestellt durch Post.at Amtliche Nachrichten Dezember 2025
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Abfuhrtermin für Restmüll:
Montag, 05. Jänner 2026

Abfuhrtermin für Leicht- und Metallverpackung 
(gelbe Säcke):
Dienstag, 23. Dezember 2025
Donnerstag, 22. Jänner 2026

Abfuhr von Altpapier:
Dienstag, 23. Dezember 2025
Mittwoch, 24. Dezember 2025
Dienstag, 03. Februar 2026
Mittwoch 04. Februar 2026

Problem- und Altstoffübernahmen in Untergroßau:
Montag, 22. Dezember 2025, 7.00 - 10.30 Uhr
Montag, 05. Jänner 2026, 7.00 - 10.30 Uhr
Freitag, 09. Jänner 2026, 14.00 - 18.00 Uhr
Montag, 12. Jänner 2026, 7.00 - 10.30 Uhr
Montag, 19. Jänner 2026, 7.00 - 10.30 Uhr
Montag, 26. Jänner 2026, 7.00 - 10.30 Uhr
Größere Abfallmengen (über 2 m³) oder ganze Kipperfuh-
ren bitte am Freitag anliefern.

Mitteilung zur Biomülltonne:
Die Firma Müllex-Umwelt-Säuberung GmbH 
teilte der Marktgemeinde Sinabelkirchen mit, 
dass ab dem Jahr 2026 in den kalten Monaten 
Jänner, Februar, März, November und Dezem-
ber die Biomülltonnen nicht mehr gewaschen 
werden können.

Rechtsberatung:
Die Marktgemeinde Sinabelkirchen bietet monatlich eine 
Rechtsberatung bei Herrn Rechtsanwalt Mag. Karl Fladerer in 
seiner Kanzlei in Untergroßau 219 an.
Die nächsten Termine sind – jeweils von 13.00 bis 18.00 Uhr:
Freitag, 19. Dezember 2025, Freitag, 30. Jänner 2026 und  
Freitag, 27. Februar 2026.
Voranmeldungen im Marktgemeindeamt unter  
Tel. 03118 2211 erforderlich.

Steuerberatung:
Frau Mag. (FH) Petra Herbst von der Steuerberatungskanzlei 
Herbst | Wolf & Partner (St. Ruprecht an der Raab) bietet mo-
natlich Steuerberatungen im Besprechungszimmer des Markt-
gemeindeamtes Sinabelkirchen an. Sie erhalten dabei zum Bei-
spiel Unterstützung bei der ArbeitnehmerInnenveranlagung.
Die nächsten Termine sind, jeweils von 13.30 bis 17.30 Uhr:
Freitag, 19. Dezember 2025, Freitag, 30. Jänner 2026 und 
Freitag, 27. Februar 2026.
Die Verrechnung erfolgt direkt über die Steuerberatungskanzlei.

Sinabelkirchner P�legeunterstützung und
Seniorenbetreuung:
Herzlichen Dank für die eingelangten Spenden:
Verabschiedung verst. Herr Gilbert Wolfram Weixler: € 1.560,00Verabschiedung verst. Frau Theresia Wil�ling: € 600,00
Urlaub Ordination von Frau Dr. Puntigam geschlossen:
Die Ordination von Frau Dr. Puntigam ist geschlossen am:
Dienstag, 23. Dezember 2025 und am Freitag, 02. Jänner 2026

Dr. Ioana Lakovschek, 
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe:
Termine nach telefonischer/online Vereinbarung.
Kontaktinformationen:
Telefon: +43 664 384 882 6 
E-Mail: ordination@femiola.at
Adresse: 8261 Sinabelkirchen, Sinabelkirchen 147
Online Terminvereinbarung: https://www.femiola.at

Weihnachten/Neujahr im Marktgemeindeamt 
Sinabelkirchen
Das Marktgemeindeamt ist von 24. Dezember 2025 bis ein-
schließlich 06. Jänner 2026 geschlossen.

Marktgemeindeamt Sinabelkirchen
Am Dienstag, 27. Jänner 2026, ist das Marktgemeindeamt 
Sinabelkirchen aufgrund einer EDV-Umstellung geschlossen.

Marktgemeindeamt Sinabelkirchen:  
Neue Öffnungszeiten ab Jänner 2026
Das Marktgemeindeamt Sinabelkirchen ist ab 
Jänner 2026 zu folgenden Zeiten geöffnet:• Montag bis Donnerstag: 8.00 bis 12.00 Uhr• Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Das BAUAMT im Marktgemeindeamt Sinabelkirchen ist 
ab Jänner 2026 zu folgenden Zeiten geöffnet:• Montag: 8.00 bis 12.00 Uhr• Freitag:  8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr

Gemeindebäuerinnenwahl Steiermark 2026
Am Donnerstag, 15. Jänner 2026, �indet um 8.30 Uhr die 
Gemeindebäuerinnenwahl Steiermark 2026 im Gemeinde-
saal Sinabelkirchen für alle Wahlberechtigten in der Marktge-
meinde Sinabelkirchen statt.

Landwirtschaftskammerwahl Steiermark 2026
Am Sonntag, 25. Jänner 2026, �indet von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
im Gemeindesaal Sinabelkirchen die Landwirtschaftskam-
merwahl Steiermark 2026 für alle Wahlberechtigten in der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen statt.

Danke an Familie Szutiak
Die Volksschule Sinabelkirchen und die Mittelschule Sinabel-
kirchen bedanken sich bei Familie Szutiak für die Spende von 
zwei Christbäumen.
Tipp: Christbaumverkauf in Obergroßau bei Familie Szutiak, 
Tel. 0664 3066700

Hausnummerntafeln
Sollte Ihre Hausnummerntafel in die Jahre gekommen sein 
und Sie eine neue haben wollen, können Sie im Marktge-
meindeamt Sinabelkirchen eine neue Hausnummerntafel 
zum Unkostenpreis von Euro 27,60 bestellen.

Haben Sie schon unsere 
Gemeinde-App Cities auf Ihrem Smartphone?In unserer Gemeinde-App Cities �inden Sie täglich neue Infor-
mationen aus dem Marktgemeindeamt Sinabelkirchen, den 
Müllabfuhrkalender mit Erinnerungsfunktion sowie Informa-
tionen zu allen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde. 
Die App kann im Play Store oder App Store heruntergeladen 
werden. Wenn Sie Hilfe bei der Einrichtung der App auf Ihrem 
Handy benötigen, kommen Sie einfach ins Marktgemeinde-
amt Sinabelkirchen. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

AUS DER GEMEINDESTUBE
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Liebe Sinabelkirchnerinnen,  
liebe Sinabelkirchner!

Eröffnung neuer Kindergarten. Das 
Eröffnungsfest des Kindergartens 
am 04. Oktober 2025 war ein großer 
Erfolg. Ich freue mich sehr, dass wir 
damit allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit bieten konnten, 
unseren neuen Kindergarten zu be-
sichtigen. Ich wünsche allen Kinder-
gartenkindern mit ihren Eltern und 
dem gesamten Kindergartenteam viel 
Freude im neuen Haus.

Neue Kinderkrippe. Der bisherige 
Kindergarten wird zurzeit in eine Kin-
derkrippe umgebaut. Dieser Um- und 
Zubau ist erforderlich, um den Bedürf-
nissen der Kinder im Alter zwischen 0 
bis 3 Jahren gerecht zu werden. Das 
Team der Kinderkrippe war und ist 
in die Planung eingebunden, um auch 
den pädagogischen Gesichtspunkten gerecht zu werden. Die of�izielle Eröff-
nung gemeinsam mit der Bevölkerung wird im April statt�inden.
Projekt Unterrettenbachweg. Es 
freut mich Ihnen mitteilen zu können, 
dass die Bauabschnitte 1 und 2 des 
Projektes Unterrettenbachweg abge-
schlossen sind. Ein wichtiger Teil der 
Verkehrsinfrastruktur inklusive Was-
ser, Kanal, Strom und Glasfaser konnte 
damit umgesetzt werden. Ich bedanke 
mich an dieser Stelle bei allen Anrai-
nerinnen und Anrainern, Pendlerin-
nen und Pendlern für das Verständnis 
für die Bauarbeiten, den Lärm, die 
Staubbelastungen, die Anhaltungen 
und oft auch unvorhergesehenen Stra-
ßensperrungen. Das fertige „Produkt“ 
kann sich sehen lassen. Die Bauab-schnitte 3 und 4 werden je nach �inan-
zieller Ausgangslage der Gemeinde in 
den nächsten Jahren realisiert.

Flächenwidmungsplan. Die sechste 
Revision unseres Flächenwidmungs-
planes ist noch nicht abgeschlossen. 
Es ist uns bewusst, dass viele auf die-
sen Abschluss warten. Es ist Aufgabe 
der Marktgemeinde den gesetzlichen 

Vorgaben gerecht zu werden und das 
vorgeschriebene Verfahren genau ein-
zuhalten. Für alle Einwendungen von 
privaten Personen und öffentlichen 
Institutionen sind Anhörungen erfor-
derlich. Unser Bauamt gibt gemein-
sam mit dem Raumplanungsbüro das 
Beste, die Wünsche der Bürgerinnen 
und Bürger soweit als möglich zu be-
rücksichtigen. In der letzten Gemein-
deratssitzung des Jahres soll der Flä-
chenwidmungsplan, wenn alles nach 
Plan verläuft, beschlossen werden. 
Mit der Rechtskraft des Flächenwid-
mungsplanes ist Mitte des kommen-
den Jahres zu rechnen.

Positiver Blick ins neue Jahr. Die 
Marktgemeinde Sinabelkirchen blickt 
auch in turbulenteren Zeiten sehr 
zuversichtlich in das Jahr 2026. Wir 
besinnen uns stets neu auf unsere 
Stärken und vertrauen auf das Mit-
einander in Sinabelkirchen. Die Auf-
gaben mögen wachsen, wir arbeiten 
gemeinsam daran, gute Lösungen für 
alle unsere Bürgerinnen und Bürger zu �inden. Ein mächtiges Beispiel ist 
der Sozialbereich. Die Gemeinde zahl-
te im Jahr 2016 Euro 676.500,-- an 
den Sozialhilfeverband Weiz. Im Jahr 2026 werden die Sozial- und P�lege-leistungsumlage plus die P�legever-bandsumlage an den P�legeverband 
Weiz Euro 1.748.811,78 betragen. Das 
ist eine enorme Steigerung, die natür-lich nicht spurlos an den Gemeinde�i-
nanzen vorbeigeht. Es bedarf seitens 
der Marktgemeinde einer großen 
Kraftanstrengung diese und auch an-
dere stark gestiegene Ausgaben posi-
tiv zu bewältigen. 

Es ist sehr erfreulich, dass unsere Ein-
nahmen stabil sind. Wir haben in der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen viele 
Unternehmen, die auch jetzt in wirt-
schaftlich unsicheren Zeiten mit ihren 
Kommunalsteuerzahlungen meines Erachtens das �inanzielle Rückgrat 
der Gemeinde bilden. Ein großer Dank 
geht an dieser Stelle an alle Unter-
nehmen für Ihre Treue zum Standort 
Sinabelkirchen. Zugleich danke ich 
den Bürgerinnen und Bürgern für die 
gewissenhaften Zahlungen der Benüt-
zungsgebühren und aller Abgaben. Sie 
tragen damit wesentlich zum Funktio-
nieren des Gemeindebetriebs bei. Das 
Gemeindeteam setzt mit Optimierun-
gen im Dienstbetrieb, vorausschau-

endem Personalmanagement und mit 
kleinen Adaptierungen im Förderbe-
reich zukunftsorientierte Zeichen. Un-
sere Gemeinschaft geht positiv in die 
Zukunft. Ich danke Ihnen allen für Ihre 
Unterstützung im abgelaufenen Jahr, 
und ich freue mich auf ein gutes Mit-
einander mit allen Bürgerinnen und 
Bürgern im Jahr 2026.

Größere Vorhaben 2026. Für das 
kommende Jahr planen wir den Be-
ginn des Umbaus des Rüsthauses 
Obergroßau, die Fertigstellung des 
Um- und Zubaus der Kinderkrippe, 
den Ankauf eines Feuerwehrfahrzeu-
ges für die FF Gnies sowie Wege- und 
Straßensanierungen.

Logoaktion. Ich bedanke mich im Na-
men des Gemeindevorstandes an die-
ser Stelle bei allen Unternehmerinnen 
und Unternehmen, die an der Logoak-
tion mit den Weihnachtswünschen in 
dieser Ausgabe der Marktgemeinde-
zeitung mitmachten. Wir freuen uns 
sehr, dass Sie unsere Anfrage jedes 
Jahr so wohlwollend aufnehmen. Zu-
gleich sind die vielen Logos ein sicht-
bares Zeichen unserer starken Wirt-
schaft in Sinabelkirchen.

Veranstaltungen 2026. In dieser 
Ausgabe sind auch die Veranstaltun-
gen für 2026 enthalten. Die Vielzahl 
an unterschiedlichen Veranstaltungen 
zeigt das große ehrenamtliche Enga-
gement unserer Vereine und Körper-
schaften auf. Ich lade Sie schon jetzt 
ein, die Veranstaltungen zu besuchen 
und mit Ihrem Besuch ihrer Wert-
schätzung für die Arbeit in den Verei-
nen und Feuerwehren auszudrücken.

Advent am See. Wenn Sie diese Zeilen 
lesen, ist der Advent am See bereits 
durchgeführt worden. Mein großer 
Dank geht an alle teilnehmenden Aus-
stellerinnen und Ausstellern. Es freut 
mich sehr, dass heuer auch erstmals 
der RegioCampus Sinabelkirchen mit 
einem Stand vertreten war. Vielen 
Dank an alle unsere Gäste!

Gute Wünsche. Ich wünsche allen Le-
serinnen und Lesern gesegnete Weih-
nachten und ein erfolgreiches, gesun-
des Jahr 2026. Seien Sie gewiss, meine 
guten Gedanken begleiten Sie durch 
das neue Jahr!

Ihr Bürgermeister

Emanuel Pfeifer

SEITE DES BÜRGERMEISTERS
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Vizebürgermeister
Lukas Groß

 Liebe Sinabelkirchner,  
liebe Sinabelkirchnerinnen!

Schön langsam neigt sich das Jahr 2025 dem Ende zu. 
In gewohnter Form steht wieder die jährliche Advent- 
und Weihnachtszeit vor unseren Türen. Zu einem ge-
wohnten Klassiker zählt hierzu das Laternenfest vom 
Kindergarten der Marktgemeinde Sinabelkirchen. 
Zahlreiche Kinder singen mit ihren selbst gebastelten 
Laternen gemeinsam mit den Kindergartenpädagogin-
nen, Kinderbetreuerinnen, den Eltern sowie den Besu-
cherinnen und Besuchern. Es ist eine absolut großarti-
ge Tradition, welche auf große Beliebtheit stößt.
Aktuell sind wir wieder einmal im letzten Monat des 
Jahres angekommen… Die Ernte unserer Landwirtin-
nen und Landwirte ist abgeschlossen, und die Felder 
wurden teils wieder mit Wintergetreide oder auch 
Begrünungen, welche sich positiv auf Natur, Insekten, 
Wild und Bodenbeschaffenheit auswirken, bestückt.Zwangsläu�ig nimmt man sich im Dezember immer 
wieder Zeit, um das bald abgelaufene Jahr Revue pas-
sieren zu lassen. Was ist gelungen? Was steht für das 
neue Jahr auf der Aufgabenliste? Was ist unter Um-
ständen nicht gelungen? Diese Denkweise schafft oft 
Struktur und einen übersichtlichen Plan, vor allem in 
Zeiten, in denen die wirtschaftliche Lage und in weite-re Folge auch die �inanzielle Situation in vielen Kom-
munen und Betrieben schon einmal entspannter war. 
Gerade in dieser Zeit gilt es den Fokus auf Grundbe-
dürfnisse wie Sicherheit, Gesundheit, soziale Kompe-
tenz und Zusammenhalt zu legen. Genau diese Eigen-schaften p�legen unsere Freiwilligen Feuerwehren, 
Vereine, Organisationen usw.. Hierfür gilt ein großer 
Dank allen Beteiligten.
Aus Erfahrungen weiß man, dass das Verlassen der 
Komfortzone oft ein hohes Maß an neuen Erfahrungen 
und positiven Errungenschaften mit sich bringt!
Freuen wir uns gemeinsam auf das kommende Jahr 
und nützen die:• 365 neuen Tage• 365 neuen Chancen• 365 neuen Möglichkeiten 

Auf diesem Wege wünsche ich Ihnen allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest sowie alles Gute für 2026!

Beste Grüße
Ihr Vizebürgermeister Lukas Groß

E-Mail: gross@h.lugitsch.at
Mobil: 0676 88 9 222 18

Herzliche Gratulation zum Geburtstag an 
Bernhard Obermaier!

Der Klärwärter der Marktgemeinde Sinabelkirchen, 
Herr Bernhard Obermaier, feierte heuer im Sommer sei-
nen 60. Geburtstag.
Bürgermeister Emanuel Pfeifer und das Gemeindeteam 
gratulieren dir, lieber Bernhard, auf diesem Wege noch-
mals sehr herzlich und wünschen dir weiterhin alles 
Gute sowie viel Gesundheit und Freude.

Militärische Gäste im Marktgemeindeamt

Frau Oberst 
Jasmine Krutz-
ler stattete am 
23. Oktober 2025 
gemeinsam mit 
einer Abord-
nung des Versor-
gungsregiments 
I aus Gratkorn 
unserem Herrn 
Amtsleiter Tho-
mas Knotz ei-
nen Besuch im 
Marktgemeinde-
amt Sinabelkir-

chen ab. Thomas freute sich sehr über das Wiedersehen 
mit seinen ehemaligen Kolleginnen und Kollegen. Herr 
Bürgermeister Emanuel Pfeifer hieß die Gäste herzlich 
in Sinabelkirchen willkommen.

Berufspraktische Tage im Marktgemeindeamt

Dominik Berghold aus 
Egelsdorf verbrachte 
heuer einen Vormittag 
seiner berufsprakti-
schen Tage der Mittel-
schule Sinabelkirchen 
im Marktgemeinde-
amt Sinabelkirchen 
und hatte dabei viel 
Freude. Danke für dei-
ne tolle Mitarbeit, lie-
ber Dominik!

AUS DEM 
GEMEINDEAMT 
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Vizebürgermeister
Patrick Seidnitzer

Theater 
Sandkorn

Liebe Sinabelkirchnerinnen,  
liebe Sinabelkirchner,

Gemeinsam mit Bürgermeister Ema-
nuel Pfeifer, Amtsleiter Ing. Mag. (FH) 
Thomas Knotz, Buchhaltungsleiterin 
Mag. Michaela Pusswald und Bau-
amtsleiter Ing. Dipl.-Ing. (FH) Domi-
nik Winter durfte ich am Mittwoch, 
dem 12. November 2025, einen wich-
tigen Termin im Büro von Landesrat 
Mag. Stefan Hermann wahrnehmen. 
 Es ging um die Bedarfszuweisungen 
des Landes Steiermark an die Markt-
gemeinde Sinabelkirchen im Haus-
haltsjahr 2026.
Im Mittelpunkt des Gesprächs stan-
den mehrere bedeutende Projekte, für 
unsere Marktgemeinde: der geplante 
Umbau des Feuerwehrhauses 
Obergroßau, die Anschaffung eines 
neuen Feuerwehrfahrzeuges für die 
FF Gnies sowie kommende Wegbau-
maßnahmen. Besonders erfreulich 
ist, dass wir trotz der angespannten �inanziellen Lage auf eine klare Un-
terstützung bei den Kosten durch 
das Land zählen können. Das gibt un-
seren Vorhaben Stabilität und zeigt, 
wie wichtig diese Projekte für die 
Sicherheit und Infrastruktur unserer 
Marktgemeinde sind. So können wir 
gemeinsam wichtige Fortschritte für 
unsere Marktgemeinde erreichen.
Zum Jahresende wünsche ich Ihnen 
allen eine besinnliche Weihnachts-
zeit, erholsame Tage im Kreise Ihrer 
Liebsten und einen zuversichtlichen 
Start ins Jahr 2026.

Herzlichst,
Patrick Seidnitzer
2. Vizebürgermeister

E-Mail: pseidnitzer2@gmx.at
Mobil: 0664 4715497

Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindezeitung!

Pia Hierzegger, eine österreichische Theater- und Filmschauspielerin, Re-
gisseurin und Drehbuchautorin, aufgewachsen in Graz, lieferte mit ihrem 
Stück „Die Notlüge“ den Stoff für die diesjährige Theaterproduktion. Die 
Aufführung fand großen Anklang. Besonders stolz sind wir auf Sophie 
Gammel und Jakob Wagner. Sie setzten die Kinderrollen mit viel Freude 
meisterhaft um.
Wir danken unserem Publikum recht herzlich für den Besuch im Gemein-
desaal Sinabelkirchen.
Gedankt sei der Marktgemeinde Sinabelkirchen und dem Bürgermeister 
Herrn Emanuel Pfeifer für das Verständnis und Wohlwollen gegenüber der 
Theatergruppe Sandkorn.
Danke unseren Sponsoren: Vielfalt Biobauernhof Scharler, Hermann Ro-
senberger GmbH, Raiffeisenbank Region Gleisdorf-Pischelsdorf, Elektro Rominger und Auto Wil�ling. 
Ein großes Danke an all jene, die im Hintergrund (Ausschank, Bühnenbau 
usw.) mithalfen, damit die Theateraufführung gelang.

Gesegnete Weihnachten und ein gesundes Jahr 2026 wünscht herzlich im 

Namen der Theatergruppe Sandkorn eure Sophie Ithaler

Foto: Maria Pfeifer

Kunibert ist verliebt
Das Theaterstück für 
Kinder von Sylvia Ram-
minger erarbeiteten wir 
mit großem Spaß in der 
Kindertheaterwerkstatt 
und brachten es Ende 
Oktober auf die Bühne. 
Es wurde viel gespielt, 
getanzt und das Frosch-
leben genau unter die 

Lupe genommen. Bei der Aufführung war der Gemeindesaal voll, und für 
die Kinder gab es 530 Euro Spenden im Korb. Mit diesem Geld werden wir 
demnächst eine Aufführung im Next Liberty in Graz anschauen.
Danke an die Eltern, die den Kindern den Besuch der Kindertheaterwerk-
statt ermöglichen und Danke an meine Enkelin Amelie Pfeifer, die tatkräf-
tig bei der Erarbeitung des Stückes mithalf. In diesem Sinne freue ich mich 
bereits auf die Theaterwerkstatt im neuen Jahr.
       Sophie Ithaler

THEATER



gde@sinabelkirchen.gv.atDezember 20256

Gemeindekassier
Gerald Neuhold

Sehr geehrte 
Gemeindebürgerin,  
sehr geehrter 
Gemeindebürger!

In seiner aktuellen Prognose (Stand Herbst 
2025) geht das Institut für Höhere Studien 
(IHS) von einer Steigerung des Bruttoin-
landprodukts um 0,9 % im kommenden Jahr 
aus. Weiters rechnet es mit einer höheren In�lation als bisher angenommen. Unterdes-
sen wird hinsichtlich der Arbeitslosenquote 
von einem minimalen Rückgang auf 7,3 % 
ausgegangen.
Trotz der leicht positiven wirtschaftlichen Aussicht bleibt die �inanzielle Situation der 
Gemeinden weiterhin angespannt und müs-
sen selbige daher im kommenden Jahr be-
sonders sparsam und vorausdenkend bei 
der Haushaltsführung sein.
Die Benützungsgebühren der Marktgemein-
de Sinabelkirchen, das sind die Kanalbenüt-
zungsgebühr, die Wasserverbrauchsgebühr, 
die Wasserzählergebühr und die Abfallab-
fuhrgebühr, werden ab 01.01.2026 gemäß 
den Vorgaben des Landes Steiermark um 
4 % angehoben.
Generell muss gesagt werden, dass die 
Marktgemeinde Sinabelkirchen im Jahr 
2026 und den Folgejahren wie viele ande-
re Gemeinden einen Sparkurs anstrebt und 
umsetzen möchte. Ich danke Ihnen in mei-
ner Funktion als Gemeindekassier schon 
jetzt für Ihre Unterstützung und Ihr Wohl-
wollen. Gemeinsam können wir vieles errei-
chen!

Wenn Sie diese Zeilen lesen, fand der be-
liebte Advent am See bereits statt. Unsere 
Veranstaltung hat sich zu einem wichtigen 
Fixpunkt im Sinabelkirchner Advent etab-
liert, was mich sehr freut. Vielen Dank an 
alle Ausstellerinnen und Aussteller, aber vor 
allem auch an Sie für Ihren Besuch.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2026.

Ihr Gerald Neuhold
Gemeindekassier

E-Mail: gerald.neuhold@magna.com
Mobil: 0676 7739303

Auszeichnung für Honig von Judit und Karl Klaindl

Judit und Karl Klaindl, die 
Betreiber des beliebten Si-
niMarktes am Marktplatz 
Sinabelkirchen freuen sich 
über zahlreiche steirische 
Auszeichnungen ihrer  
Honige. 

Neu am Sinabelkirchner Bauernmakt:

Die Delikateria – Käse, Biere,  
Nudeln und noch viele weitere 
kulinarische Köstlichkeiten.

Erfolgreicher Imker Christian Hammer

Bei der Auszeichnung „Gol-
dene Honigwabe 2025“ setz-
te sich Dipl.-Wirtschaftsing. 
(FH) Christian Hammer ein-
drucksvoll an die Spitze: Mit 
4x Gold und 1x Silber wur-
de er zum „Besten Imker 
der Steiermark“ gekürt. Die 
mehrfachen Prämierungen 
würdigen die außergewöhn-

liche Qualität seiner Honige und bestätigen sein kontinuierliches 
Engagement für sorgfältige Imkerei, hohe Reinheit und schonende 
Verarbeitung.

Die Goldene Honigwabe steht für exzellente handwerkliche Stan-
dards und Naturverbundenheit. Dass Christian Hammer gleich in 
mehreren Kategorien Gold errang, unterstreicht die Vielfalt und Be-
ständigkeit seiner Arbeit – von der Auswahl geeigneter Trachtgebie-
te über die bienenschonende Bewirtschaftung bis hin zur peniblen 
Hygiene in der Verarbeitung.

Dieser Erfolg ist zugleich ein starkes Zeichen für die regionale Im-
kerei im Bezirk Weiz. Er zeigt, dass heimische Betriebe mit Qualität, 
Transparenz und Nachhaltigkeit überzeugen und einen wichtigen 
Beitrag zur Erhaltung der Biodiversität leisten.

Wir wünschen weiterhin eine erfolgreiche Saison und laden die Be-
völkerung ein, die Vielfalt regionaler Honige kennenzulernen – di-
rekt beim Imker, im örtlichen Handel oder auf den nächsten Märk-
ten wie zum Beispiel am Bauernmarkt Sinabelkirchen.

BAUERNMARKT
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weiteres Vorstandsmitglied 
DI Josef Gerstmann

Liebe Sinabelkirchnerinnen,  
liebe Sinabelkirchner!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu – eine Zeit, 
in der wir zurückblicken, dankbar innehalten 
und zugleich mit Zuversicht nach vorne schau-
en. Auch unserer Marktgemeinde war 2025 
geprägt von lebendigem Engagement, gemein-
schaftlichen Projekten und vielen wertvollen 
Begegnungen.

Besonders hervorheben möchte ich die zahl-
reichen ehrenamtlichen Initiativen, die unser 
Zusammenleben so einzigartig machen. Ob in 
Vereinen, sozialen Einrichtungen, kirchlichen 
Gruppen oder bei spontanen Aktionen – über-
all zeigt sich die Stärke unserer Gemeinschaft.
Als kleines Beispiel möchte ich den zur Tradi-
tion gekommenen Fotowettbewerb erwähnen. 
Alljährlich werden zu immer neuen Themen 
eine Vielzahl von Bildern eingesendet. Die Be-
schäftigung mit dem eigenen Lebensraum ist 
für die Wertschätzung sehr wichtig und wird 
somit sichtbar gemacht. Der damit gestaltete 
Kalender wird gerne angenommen und ziert 
besondere Plätze in vielen Wohnungen und 
Häusern. Über den Fotowettbewerb 2026 zum 
Thema „Mein Zuhause!“ lesen Sie noch weiter 
in dieser Ausgabe.

Auch im neuen Jahr stehen wichtige Vorhaben 
an, die wir gemeinsam weiter voranbringen 
möchten. Nachhaltigkeit, lebendige Ortskultur 
und ein starkes Miteinander bleiben dabei un-
sere Leitgedanken. Ihre Ideen, Ihre Unterstüt-
zung und Ihr Mitwirken sind dabei für uns alle 
unverzichtbar.
In der Adventszeit wünsche ich Ihnen Momen-
te der Ruhe, Freude und Besinnlichkeit. Möge 
das neue Jahr Gesundheit, Glück und Zuver-
sicht für Sie und Ihre Familien bereithalten.

Ihr
Josef Gerstmann
E-Mail: josef.gerstmann@aon.at
Mobil: 0664 5337345

Weihnachten – ein Fest für alle, 
besonders für Kinder

Weihnachten ist ein Fest, das alle Men-
schen feiern können. Doch für Kinder hat 
Weihnachten eine besondere Bedeutung. 
Viele Erwachsene erinnern sich an ihre 
eigene Kindheit zurück: an den Zauber 
der Heiligen Abende, die sie als Kinder 

bewusst erlebt haben. Da war vielleicht ein Glöckchen, das 
zur Bescherung läutete. Oder Kerzen am Christbaum, die den 
dunklen Raum erhellten. Vielleicht auch der Duft von frisch 
gebackenen Keksen – und natürlich das Geschenk, das tat-
sächlich unter dem Weihnachtsbaum lag.

Der christliche Glaube gibt Kindern eine besondere Würde. 
Jesus sagt: „Lasst die Kinder zu mir kommen. Denn ihnen ge-
hört das Reich Gottes.“ Damit wird deutlich: Kinder sind für 
Gott besonders wichtig.

Im ersten Testament heißt es: Kein Mensch darf Gott sehen. 
Doch dann geschah das Wunder: Gott selbst kam in die Welt. 
Und er kam nicht als Herrscher, nicht als Soldat, sondern als 
Kind.

Das ist die zentrale Botschaft von Weihnachten: Gott zeigt 
sich uns, und wir dürfen ihn anschauen – in der Gestalt eines 
neugeborenen Kindes. Darum ist Weihnachten ein Fest voller 
Liebe, Hoffnung und Freude – für alle.

Gesegnete Weihnachten und ein friedvolles Jahr 2026!

Ihr Pfarrer

Giovanni Prietl

PFARRE
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Fraktionsvorsitzende der SPÖ
Mag. Gabriele Kaser

Liebe Sinabelkirchnerinnen und  
Sinabelkirchner und alle, die es  
noch werden wollen!

Vieles ist in diesem Jahr geschehen, ange-
fangen von der Bildung der jetzigen Bun-
desregierung über Gemeinderatswahlen 

und den vielen Aufregungen in den Medien. In Sinabelkirchen 
wurde der neue Kindergarten eröffnet, ein wichtiger Meilen-
stein für die Entwicklung und Bildung für unsere Kinder. Trotz 
des ausgerufenen Sparzwangs auf Bundes-, Landes- und Ge-
meindeebene dürfen wir nicht an der Zukunft unserer Kinder sparen. Auch die Begleitung nach der P�lichtschule für unsere 
Jugendlichen, sei es auf dem Weg zur Matura oder zum Lehr-
abschluss, besonders auch im Freizeit- und Kulturbereich darf 
nicht dem Sparzwang unterliegen. Die Schließung von Jugend-
zentren und Kulturbetrieben mit Entlassung von Sozial- und 
Kulturarbeiter/-innen ist der falsche Weg, denn langfristig 
„verlieren“ wir unsere Jugendlichen auf dem Weg in die Zu-
kunft.

Andererseits darf nicht an der anderen Seite, an den 
Pensionist/-innen, die jahrzehntelang schwer gearbeitet ha-
ben, gespart werden, in dem sie weiterhin zur Kasse gebeten werden. Häu�ig sind es Frauen, die die Kindererziehung leis-
ten und oft nur in Teilzeit arbeiten müssen, die von der Alters-
armut betroffen. Auch sind es mehrheitlich Frauen, die psychi-
sche und körperliche Gewalt erleben und leider im häuslichen 
Umfeld getötet werden. Hier an der Gewaltprävention und an 
Gewaltschutzeinrichtungen zu sparen, so wie es die Landesre-
gierung vorsieht, schafft nur neues Leid und neue Armut.

Auch an der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben von be-
nachteiligten Menschen - für ein Miteinander und nicht Aus-
grenzung - soll nicht gekürzt werden. Ein falsches Signal!

Sparen mit Maß und Ziel!

Wenn ihr diese Zeitung in den Händen haltet, sind es nur 
noch ein paar Tage bis Weihnachten. Das Fest des Friedens 
gibt es auch im heurigen Jahr nicht auf unserer Welt, leider 
beherrscht das Thema Krieg in der Ukraine und in Gaza die 
Schlagzeilen.

Dennoch lasst uns zumindest mit unseren Familien und 
Freund/-innen ein friedvolles Fest begehen. Und denken wir 
auch in voller Dankbarkeit an unsere ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte und Organisationen in unserer Gemeinde, die zur Stelle 
sind, wenn wir Hilfe brauchen.

Wir wünschen frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Mag. Gabriele Kaser

Im Namen des Teams SPÖ und Unabhängige Sinabelkirchen

E-Mail: gkaser85@gmail.com

Mobil: 0664 3204841

Schach in Sinabelkirchen

Im letzten halben Jahr trafen wir uns zu unseren Schach-

treff en an Nachmi� agen und auch an Abenden, zuerst 
im Gemeindesaal, später in der öff entlichen Bücherei.
Spannende Par� en im klassischen Schach, Simultanpar-
� en, tak� sche Übungen und Tandemschach standen auf 
dem Programm. Nervenzerrend wurde um jede Figur, 
um jeden Bauern gerungen, mit dem Ziel, nicht nur zu 
gewinnen, sondern auch gemeinsam Spaß an Schach zu 
haben. Schach verbindet die Menschen untereinander, 
Kinder und Erwachsene, Spielerinnen und Spieler ver-
schiedener Berufe und Sprachen, denn, so wie unser 
Wahlspruch lautet: „Gens una sumus.“ - „Wir sind eine 
Familie.“
Daher freut es mich besonders, Schach als Teil des Fe-
rienspaßes im Sommer 2026 anbieten zu dürfen. An-
schließend möchte ich mich bei der Gemeinde und allen 
Teilnehmer/-innen für die Unterstützung der gemeinsa-
men schönen Stunden bedanken.
Ab Jänner sind weitere Schachtreff en geplant, ich freue 
mich auf euch!

Ich wünsche euch allen, Schachspieler/-innen und jenen, 
die es noch werden wollen, und allen Unterstützer/-in-
nen eine frohe Weihnacht und erholsame Feiertage!

Abschließend noch ein paar Studien:
Weiß ist am Zug. Hier hat Weiß 
off ensichtlich die Dame verlo-
ren, aber nun gewinnt 
Weiß die schwarze Dame - Wie?

Aufl ösung des Schachrätsels in der vorangegangenen 
Gemeindezeitung:
Mit Damenopfer Ma�  setzen. 
Wohin zieht die weiße Dame?

Dame zieht auf g8 

–- Schach.

Nun kommt der weiße 
Springer ins Spiel. Er setzt 
den schwarzen König ma� .

Schöne Kombina� on mit Damenopfer, nicht?

Eure Gabriele Kaser

Schachtrainerin und Schachspielerin aus Leidenscha� 
Infos unter gkaser85@gmail.com und 

WhatsApp: 0664 3204841

Der schwarze Turm muss 
das Schach abwehren 

und die weiße Dame 
schlagen.

Da der König kein Feld 
mehr hat, um dem Ma�  
zu entweichen, spricht 
man hier auch von einem 

„ers� ckenden“ Ma� .

SCHACH
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SPAR-Ferienaktion

Herzlichen Dank an die vielen kleinen Leserinnen und 
Lesern, die an unserer von SPAR gesponserten Ferien(s)
pass Aktion mitmachten. Folgenden Kindern dürfen wir 
zum Gewinn eines SPAR-Rucksacks mit Überraschungen 
gratulieren: Miriam Lechner, Magdalena Riemer und Ja-
kob Pichler.

8. Steirischer Vorlesetag
Eine wunderba-
re Vorlesestun-
de erlebten die 
Bewohnerinnen 
und Bewohner des Althea P�le-
geheims am Kai-

serberg am 08. November 2025.
Jasmine Fall, Emily Fall, Letizia Lipp und Valentina Bay-
er boten gemeinsam mit der Jungschargruppe und den 
Vorlesekindern den Zuhörenden eine fröhliche Stunde 
voller Geschichten und brachten somit Freude und Kin-
derlachen in ihre Räume. Es war für Jung und Alt ein 
besonderer Nachmittag. Das Althea-Team bedankte sich 
mit einer Jause und wünschte sich, sie alle recht bald 
wiederzusehen.

Ahnenforschung
Anton Ithaler begleitete unsere Ahnenforscher/-innen 
mit seinem Geschichts- und Forscherwissen in der Mit-
telschule Sinabelkirchen. Im Rahmen von sechs Abenden 
gelang es vielen, ihre Vorfahren bis in vorige Jahrhun-
derte zurückzuverfolgen und Einblicke in die familiären 
Wurzeln zu bekommen. Ein herzliches Danke an Anton 
Ithaler für seine fundierten umfangreichen Informatio-
nen, die zu großer Wertschätzung für das Leben unserer 
Ahnen in unserer Region führen.

Vorlesen und Basteln
Ein vorweih-
nachtliches Vor-
lesen und Basteln 
im Rahmen des 
Weihnachtsmark-
tes vom SiniMarkt 

begeisterte zahlreiche Kinder. Im Anschluss bildeten sie 
mit ihren gebastelten Laternen einen Lichterzug von der 
Bücherei zurück zum Marktplatz.

Kommende Vorlesestunden: 
Jeweils montags, 14-tägig, von 16.00 bis 17.00 Uhr: 
12. und 26. Jänner 2026, 09. und 23. Februar 2026, 
09. und 23. März 2026
Wir freuen uns auf zahlreiche Vorlesekinder!

Weihnachtspause
Die Bücherei ist vom 
24.Dezember 2025 bis 04. Jänner 2026 
geschlossen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am 
Montag, 05. Jänner 2026.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Bücherei wünschen allen Leserinnen und 

Lesern und all den Teilnehmenden unserer 

Veranstaltungen ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und ein gutes neues Jahr 2026 

mit viel Zeit zum Lesen unserer Bücher:

Alina Bauer, Manuela Bayer-Janisch, Andrea Brottrager, 

Jasmine Fall, Elfriede Knaus, Karin Koch, Carmen Lien-

bacher, Michael Predota, Lydia Repnik, Daniela Schanes, 

Klara Schanes, Manuela Scheibelhofer, Silvia Schulz, 

Christiane Stranzl, Roswitha Tautter und Sabine Winter

Auf den Spuren der Kelten in Sinabelkirchen

Ein stimmungsvoller Abend der Öffentlichen Bücherei 
ganz im Zeichen der Kelten begeisterte das Publikum 
am 22. Oktober 2025 im Gemeindesaal Sinabelkirchen. 
Büchereileiterin Klara Schanes führte durch das vielsei-
tige Programm, das Wissen, Musik, Kulinarik und Ge-
schichten auf eindrucksvolle Weise verband.

Mit keltisch inspirierten Klängen auf dem Saxophon 
sorgte Emily Fall für eine besondere Atmosphäre. Anton 
Ithaler nahm die Gäste anschließend mit auf eine span-
nende Spurensuche zu den Kelten in Sinabelkirchen und 
präsentierte faszinierende Originale gemeinsam mit Jo-
sef und Daniel Muhr, den Findern der archäologischen 
Stücke aus der Marktgemeinde Sinabelkirchen.

Im zweiten Teil ent-
führte Marion Wiesler 
alle mit einer Lesung 
und fantastischen Er-
zählungen aus der Welt 
der Kelten in sagenhaf-
te Zeiten. Für das leib-
liche Wohl sorgte eine 
liebevolle Bewirtung 
mit keltischen Spei-
sen und Getränken, die 
den Abend harmonisch 
abrundete – ein Erleb-
nis für alle Sinne, das 
Geschichte lebendig 

machte und die Magie des Herbsts spüren ließ.

Anton Ithaler

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
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Wachsen, an-
kommen, gestal-
ten – Einblicke in 
unser Krippen-
leben

Die Kinderkrippe bei der Adventeröff-

nung am Marktplatz

Mit Freude blicken wir auf den ge-
lungenen Start in das neue Krippen-
jahr zurück. Die Eingewöhnungszeit 
im Herbst verlief sehr positiv – alle 
Kinder sind gut bei uns angekom-
men, was uns sehr glücklich macht. 
Die Eingewöhnung ist ein wesent-
licher Bestandteil unserer Arbeit, 
denn erst wenn Kinder Sicherheit 
und Vertrauen spüren, können sie 
sich öffnen, ihre Umgebung entde-
cken und aktiv in Beziehung und 
in das Spiel gehen – erst dann wird 
frühkindliche Bildung möglich.

Baufortschritt der neuen Kinder-
krippe

Der Umbau der Kinderkrippe schrei-
tet gut voran – der Innenbereich 
nimmt zunehmend Form an, und 
wir freuen uns, diesen spannen-
den Prozess mitgestalten zu dürfen. 
In enger Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen und den beteiligten Fachkräften �ließen 
auch unsere pädagogischen Pers-
pektiven in die Gestaltung ein. Bei 
der Konzepterarbeitung unterstützt 
uns auch die pädagogische Fachbe-

ratung des Landes Steiermark. Ziel 
ist es, eine kindgerechte Umgebung 
zu schaffen, die die Bedürfnisse von 
0–3-jährigen Kindern in den Mittel-
punkt stellt.

 Benötigen Sie einen Krippenplatz 
für Ihr Kind? 

Für das laufende Bildungsjahr 
2025/26: 

Bei Bedarf oder Interesse an einem 
Kinderkrippenplatz freuen wir uns 
über Ihre telefonische Anfrage in der 
Kinderkrippe – wir geben Ihnen ger-
ne nähere Auskünfte. Hinweis: Auch 
für einen Platz im laufenden Krip-
penjahr ist eine Vormerkung über 
das Kinderportal des Landes Steier-
mark erforderlich.

Für das Bildungsjahr 2026/27:

Der Hauptvormerkzeitraum läuft 
von 12. Jänner 2026 bis 08. Feb-
ruar 2026. Die Vormerkung ist ver-p�lichtend über das Kinderportal des 
Landes Steiermark durchzuführen. 
Bitte achten Sie darauf, alle Daten 
vollständig auszufüllen. Nach dem 
Hauptvormerkzeitraum erfolgt die 
Sichtung aller eingegangenen Vor-
merkungen durch die Marktgemein-
de Sinabelkirchen und die Leitung 
der Kinderkrippe. Eine schriftliche 
Verständigung über eine Zu- oder 
Absage wird zugeschickt. Bei Zusage 
folgt ein persönliches Aufnahmege-
spräch in der Krippe. Darüber wer-
den Sie rechtzeitig informiert. Bei 

Fragen wenden Sie sich jederzeit an 
die Fachkräfte in der Kinderkrippe 
– gerne geben wir nähere Auskunft 
und beantworten Ihre Fragen. 

Wenn Sie Hilfe bei der Vormerkung 
im Kinderportal benötigen, können 
Sie die Kinderdrehscheibe kontak-
tieren Tel. 0316 37 40 44, E-Mail: 
kinderdrehscheibe@stmk.volkshil-
fe.at oder sich an das Land Stei-
ermark wenden Tel. +43 (16 877-
3999, kinderportal@stmk.gv.at.Das Kinderportal �inden Sie im In-
ternet auf: kinderportal.stmk.gv.at

Weitere Informationen �inden Sie 
auch auf unserer Homepage. 

Mit Blick nach vorn

Wir freuen uns auf viele neue Ent-
wicklungen in unserer Kinderkrip-
pe. Neben der Vorfreude auf mehr 
Raum und neue Möglichkeiten in 
der neuen Kinderkrippe, stehen für 
uns vor allem die Kinder und ihre 
Bedürfnisse im Mittelpunkt. Ge-
meinsam gestalten wir eine inspirie-
rende Umgebung, in der sich unsere 
Kleinsten weiterhin wohlfühlen und 
entfalten können.

Das Krippenteam wünscht Ihnen 
von Herzen eine wunderschöne 
Weihnachtszeit und allen Kindern 
erholsame Ferien bei ihren Familien 
Zuhause.

Mit herzlichen Grüßen,

für das Team der Kinderkrippe:

Carina Thomaser, B.A. M.A.

Kontaktdaten der Kinderkrippe 
Sinabelkirchen

Sinabelkirchen 17, 8261 Sinabelkir-
chen 

Gabriela Rameis, Leiterin 

☎ 0664 8341029 

kinderkrippe@sinabelkirchen.gv.at 

🔗https://www.bildungscampus-
sinabelkirchen.at/kk:kontakt
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Liebe Sinabelkirchner und Sinabel-
kirchnerinnen!

Ich darf Ihnen nach langer Zeit der Pla-
nung und der intensiven Bauphase erst-
mals aus dem neuen Kindergarten be-
richten. Sie können sich sicher vorstellen, 
wie stolz ich als Leiterin bin, dass ich 
gemeinsam mit meinem engagierten Kin-
dergartenteam dieses wunderbare Ge-

bäude nun zu einem Wohlfühlort für die Kinder machen darf.

Ein gelungener Start ins neue Kindergartenjahr
Wer den Kindergarten betritt, spürt sofort die lebendige und 
fröhliche Atmosphäre. Die Kinder haben sich erstaunlich 
schnell eingewöhnt – viele von ihnen sind zum ersten Mal 
in einer Betreuungseinrichtung, doch schon nach wenigen 
Wochen konnte man sehen, wie sicher und geborgen sie sich 
fühlen. Sie erkunden neugierig die Gruppenräume, probieren 
neue Spiele aus und suchen den Kontakt zu anderen Kindern. 
Besonders berührend ist zu sehen, wie die Kleinsten von den 
älteren Kindern „an die Hand genommen“ werden und so spie-
lerisch in unsere Gemeinschaft hineinwachsen.

Unser Eröffnungsfest – ein absoluter Höhepunkt 
in diesem Bildungsjahr

Obwohl das Bildungsjahr am 
04. Oktober 2025 gerade erst 
angefangen hatte, waren alle 
mit Eifer und großer Freu-
de dabei. Bei der feierlichen 
Eröffnung unseres neuen 
siebengruppigen Kindergar-
tens stand die Bedeutung 
der Elementarpädagogik für 
die Gesellschaft klar im Mit-
telpunkt. In festlicher Atmo-
sphäre wurde betont, dass 
die ersten sechs Lebensjahre 
entscheidend für die Ent-
wicklung von Sprache, sozia-
len Kompetenzen, Kreativität 
und Selbstbewusstsein sind. 
Unser Herr Bürgermeister 
Emanuel Pfeifer hob hervor, 
dass ein qualitativ hochwer-
tiges Angebot in dieser Le-
bensphase die Grundlage für 
späteres Lernen und gesell-
schaftliche Teilhabe bildet 

und dass die Marktgemeinde Sinabelkirchen mit diesem Ge-
bäude und das Team mit den darin arbeitenden Menschen ge-
nau dieses hochwertige pädagogische Angebot für die Kinder 
aus Sinabelkirchen schafft. Zahlreiche politische Vertreter/-
innen nahmen an der Feier teil und unterstrichen in ihren An-
sprachen die Wichtigkeit dieser frühen Bildung. Sie machten 
deutlich, dass Investitionen in Kindergärten nicht nur Fami-
lien entlasten, sondern auch eine nachhaltige Investition in 
die Zukunft der Gesellschaft darstellen. Insgesamt vermittelte 
die Eröffnungsfeier ein starkes Signal: Elementarpädagogik 
(Kindergarten und Kinderkrippe) ist kein „Nice-to-have“ für 
eine Gemeinde, sondern ein unverzichtbarer Baustein für die 

Entwicklung jedes Kindes und somit auch für die Entwicklung 
jeder Gemeinde.
Der neu eröffnete Kindergarten erfreut sich nicht nur bei Kin-
dern und Eltern großer Beliebtheit, sondern stößt auch im 
pädagogischen Umfeld auf reges Interesse. Bereits kurz nach 
der Eröffnung fanden mehrere Fortbildungen und Führungen 
für Pädagoginnen aus der näheren und weiteren Umgebung 
statt. Dabei wurde jedes Mal deutlich, wie sehr die moder-
ne Ausstattung und das pädagogische Konzept des Hauses 
als Best-Practice-Beispiel wahrgenommen werden. Die 
Besucher/-innen zeigten sich beeindruckt von den vielfältigen 
Möglichkeiten, die den Kindern geboten werden.

Das Laternenfest – ein leuchtender Höhepunkt
Ein ganz besonderes 
Erlebnis waren die drei 
Laternenfeste im No-
vember. Tagelang hat-
ten die Kinder mit viel 
Geduld und Fantasie 
ihre Laternen gestal-
tet – jede ein kleines 
Kunstwerk, bunt und 
liebevoll verziert. Am 

Abend des Festes versammelten sich Kinder, Eltern und Groß-
eltern, um gemeinsam den Garten des Kindergartens zu bele-
ben und mit den Lichtern zu beleuchten. Die bunten Lichter 
und die fröhlichen Lieder zauberten eine warme Stimmung, 
die alle miteinander verband. Viele Familien erzählten später, 
wie schön es war, die Freude der Kinder zu erleben und ge-
meinsam ein Stück dieser Tradition weiterzutragen.

Vorfreude auf das Weihnachtsfest
Nun richtet sich die 
Aufmerksamkeit auf 
das bevorstehende 
Weihnachtsfest. Schon 
jetzt erklingen in den 
Gruppen Weihnachts-
lieder. Es wird gebas-
telt, gemalt, gesungen, 
Geheimnisse werden 
geteilt und vieles mehr. 

Die Kinder gestalten kleine Basteleien und schmücken die 
Räume mit selbstgemachten Sternen und Tannenbäumen aus 
Papier. Wir merken, dass die Kinder voller Begeisterung dabei 
sind und ihre Ideen einbringen – sei es beim Dekorieren oder beim Au�hängen der Kunstwerke. Die Vorfreude ist groß, und 
man spürt, dass dieses Fest ein weiterer Höhepunkt im Kin-
dergartenjahr werden wird.

Gemeinschaft und Zusammenhalt
Der Kindergartenalltag zeigt eindrucksvoll, wie wichtig ge-
meinsame Erlebnisse für die Entwicklung der Kinder sind. Das 
Laternenfest und die Vorbereitungen auf Weihnachten in der 
gesamten Adventzeit sind nicht nur schöne Traditionen, son-
dern auch wertvolle Gelegenheiten, Gemeinschaft zu erleben 
und Erinnerungen zu schaffen. Die Kinder fühlen sich wohl, 
sind angekommen und bereichern mit ihrer Begeisterung das 
Leben in unserer Gemeinde.

So darf ich Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest wünschen und alles Gute für 2026!

Ihre Kindergartenleiterin
Elke Kapper
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Oststeiermark ist of�iziell 
MINT-Region

Die Oststeiermark ist seit Oktober 2025 zerti�izierte 
MINT-Region – ein Netzwerk aus Schulen, Kindergärten, 
Unternehmen, Gemeinden und regionalen Partner:innen. 
Ziel ist es, Kinder und Jugendliche früh für Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und Technik zu begeis-
tern und ihnen neue Lern- und Zukunftschancen zu er-
öffnen.

Zu dieser Auszeichnung trug auch ein Projekt bei, wel-
ches von Elke Kapper, Leiterin des Kindergartens, und 
Carmen Lienbacher, Leiterin der Volksschule, initiiert 
und erarbeitet wurde. Durch sogenannte „MINT-Ruck-
säcke“ kann das Forschen und Experimentieren in allen 
vier Bereichen ganz leicht zuhause erlebt werden. Im 
Laufe des Kalenderjahres 2026 werden mehrere Büche-
reien mit diesen Forscherrucksäcken ausgestattet und 
können kostenlos entliehen werden.
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Gruß aus der 

Volksschule:

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger,

zum Jahresende möchte ich Ihnen im 
Namen der gesamten Volksschule Si-
nabelkirchen herzliche Weihnachts-
grüße übermitteln. Offenheit, ein 
wertschätzendes Miteinander und 
Neugierde begleiten das gemeinsa-
me Lernen.
So durften die Kinder heuer wie-
der viele bereichernde Erfahrungen 
sammeln. In der Gemeindezeitung 
sehen Sie eine Sammlung der ge-
meinsamen Erlebnisse im Rahmen 
des Schulalltages Ihres Kindes.
All diese Momente zeigen, wie leben-
dig und vielfältig unser Schulalltag 
ist und wie wichtig gemeinschaftli-
ches Lernen für die Entwicklung der 
Kinder bleibt.
Ich freue mich, Sie, liebe Eltern, bei 
der Weihnachtsfeier der Volksschule 
begrüßen zu dürfen, um das Kalen-
derjahr 2025 gemeinsam beschlie-
ßen zu können.
Dennoch möchte ich schon jetzt ein 
großes Dankeschön allen Familien, 
der Marktgemeinde Sinabelkirchen, 
unseren Partner:innen sowie allen, 
die unsere Schule das ganze Jahr 
über unterstützen, aussprechen. 
Durch diese gute Zusammenarbeit 
können wir unseren Kindern ein 
wertvolles, fröhliches und sicheres 
Lernumfeld bieten.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien eine besinnliche Adventzeit, 
frohe Weihnachtsfeiertage und ein 
gesundes, glückliches neues Jahr.

Mit herzlichen Grüßen
Carmen Lienbacher
Schulleiterin der Volksschule 
Sinabelkirchen

Radfahrtraining

Zu Schulbeginn konnten alle Klas-
sen der Volksschule Sinabelkirchen 
am Radfahrtraining teilnehmen. 
Nach dem Radhelm- und Rad-Check 
standen die ersten Übungen am Pro-
gramm: richtiges Bremsen, einhändig fahren und knif�lige Parcours. Mit viel 
Freude und Konzentration meisterten 
die Kinder die Herausforderungen 
und sammelten wertvolle Erfahrun-
gen für mehr Sicherheit am Rad. Diese 
für die Kinder kostenlose Aktion kann 
dank des Bundesministeriums für In-
novation, Mobilität und Infrastruktur 
ermöglicht werden.

MINTwoch auch im neuen 
Schuljahr 

Einmal im Mo-
nat wird – wie 
v e r m u t l i c h 
schon bekannt 
– aus dem Mitt-
woch ein MINT-
woch. Die Kin-
der forschen 
und entdecken 
mit großer Be-
geisterung: vom 

spektakulären Vulkanausbruch über 
entfesselte Raketen bis hin zu span-
nende Experimente mit Farben, Luft, 
Wasser und Zahlen.

Neugier wecken – Zukunft 
gestalten!

Dank der großartigen Unterstützung 
der Initiative KEM und KLAR konn-
ten für den Kindergarten und die 
Volksschule Sinabelkirchen neue Ma-
terialien angeschafft werden, die das 
Forschen, Entdecken und Lernen in 

den Bereichen Naturwissenschaft und 
Technik spielerisch fördern. Unsere 
Kinder werden damit auf die Zukunft 
von morgen vorbereitet – mit Neu-
gier, Kreativität und Begeisterung. Ein 
herzliches Danke an die Marktgemein-
de Sinabelkirchen und die Initiative KEM und KLAR, für die �inanzielle Un-
terstützung! 

Herbstlauf am Stubenbergsee

Bei strahlendem Herbstwetter zeig-ten die lau�begeisterten Mädchen und 
Buben der 2. Klassen beim Herbstlauf 
am Stubenbergsee ihr Können. Nach 
einem gemeinsamen Aufwärmen star-
teten die Kinder hochmotiviert ins 
Rennen und überzeugten mit großem 
Einsatz, Teamgeist und Begeisterung. 
Die Volksschule Sinabelkirchen ist 
stolz auf alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die die Schule sportlich 
vertraten.

Magische Momente für die 
Umwelt 

Am  
22.10.2025 
e r l e b t e n 
alle Klassen 
der Volks-
schule Sina-
belkirchen 
eine beson-
dere Schul-
stunde: Die 
Klima-Zau-
b e r s h o w 
mit Freddy 
Cool. Unter-

haltsam und lehrreich zeigte er, wie 
einfach Mülltrennen, Stromsparen 
und ein bewusster Umgang mit unse-
rer Umwelt sein können – und brachte 
dabei Groß und Klein zum Staunen. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Marktgemeinde Sinabelkirchen sowie an KEM und KLAR für die �inanzielle 
Unterstützung dieser gelungenen Ver-
anstaltung.
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„Auf Herbstl’n“ mit dem 
Männergesangsverein 

Unter dem 
Motto „Auf 
Herbstl’n“ lud 
der Männer-
gesangsver-
ein Sinabel-
kirchen zu 
einem stim-

mungsvollen Konzert ein, bei dem der 
Herbst in all seinen bunten Facetten 
musikalisch gefeiert wurde. Auch der 
Chor der Volksschule Sinabelkirchen 
durfte mit zwei fröhlichen Liedern 
mitwirken – ein schöner Auftritt und 
ein herzlicher Dank, dass wir Teil die-
ses gelungenen Abends sein durften.

Radfahrprüfung der 4. Klassen

Am  
10. Okt. 
2025  
war für 
die Mäd-
chen und 

Buben der 4. Klassen ein besonders 
aufregender Vormittag: Die Radfahr-
prüfung stand vor der Tür! In den vergangenen Wochen wurde �leißig 
geübt, trainiert und das theoretische 
Wissen vertieft. Schließlich war es so 
weit. Unter den aufmerksamen Au-
gen der Polizei wurde die praktische 
Prüfung auf der Straße abgenommen. 
Wir sind stolz auf alle Kinder, die sich 
dieser Herausforderung stellten, und 
gratulieren herzlich jenen, die die Prü-
fung erfolgreich bestanden.

Waldtage in den 1. und 3. Klassen
Die Volks-
s c h u l e 
S i n a b e l -
k i r c h e n 
verbrach-
te erleb-
nisreiche 

Waldtage: Die dritten Klassen bauten 
einen Miniaturwald aus Naturmateri-
alien, erforschten das Waldökosystem 
und lernten heimische Baum- und 
Tierarten kennen. Die ersten Klassen 
entdeckten den Herbstwald, suchten 
Waldschätze, bauten Unterschlüpfe 
und versteckten Nüsse wie Eichhörn-
chen, wobei sie spielerisch erfuhren, 
wie sich Tiere auf den Winter vorbe-reiten. Beide Aus�lüge boten vielfälti-

ge Gelegenheiten zum Staunen, Ler-
nen und Entdecken in der Natur.

Kreative Arbeit in der Volksschule

K r e a t i v e s 
A r b e i t e n 
g e h ö r t 
zu jedem 
Schulalltag 
dazu. Hier 
ein Fotoein-
blick in die 

Arbeit unserer Volksschulkinder der 
1. und 2. Klassen.

Wir backen einen �luf�igen 
Allerheiligenstriezel 

Ein herrlicher 
Duft lag im 
Schulhaus in der 
Luft, als die Kin-
der der 2. Klas-
sen mit großem 
Eifer den tradi-
tionellen Aller-
heiligenstriezel 

backten. Mit viel Freude wurde gewo-gen, geknetet und ge�lochten – und da-
bei entstanden wahre Meisterwerke 
aus Teig. Am Ende präsentierten die 
Schülerinnen und Schüler stolz ihre 
goldbraunen Striezel – ein Vormittag 
voller Teamgeist, Tradition und süßer 
Erfolgserlebnisse.

Aulasingen 

Auch in diesem Schuljahr �indet vor 
besonderen Anlässen das gemeinsa-
me Singen in der Aula der Volksschu-
le Sinabelkirchen statt. Lautstark und 
voller Freude sangen die Schülerinnen 
und Schüler Lieder. So kann musika-
lisch in Ferien oder Feiertage gestartet 
werden.

Adventzauber am Regiocampus
Mit viel vorweihnachtlicher Freude 
war die Volksschule Sinabelkirchen 
heuer als Teil des Regiocampus beim 
Advent am See dabei. In der 2a wurde 
in der letzten Woche eifrig gewerkt: 
Gemeinsam mit den Kindern entstan-

den duftende Seifen und natürlicher 
Lippenbalsam - kleine, liebevoll her-
gestellte Geschenke für die Advent-
zeit. Ein herzliches Dankeschön an 
Helene Bertsch – BERü[H]rt Natur-
kosmetik für die tolle Unterstützung 
beim Seifengießen!

Licht und Scha� en 

Im MINT-Raum 
e r f o r s c h t e n 
die Kinder, wie 
Schatten entste-
hen und wie sie 
sich verändern, 

wenn sich der Abstand zur Lichtquelle 
ändert. Mit Taschenlampen, Figuren 
und lustigen Schattenspielen gab es 
in allen Klassen viele Aha- und Wow-
Momente.
Der spannende Forscher:innentag 
ist Teil unseres monatlichen MINT-
Projekts im Forscherraum, bei dem 
die Kinder regelmäßig naturwissen-
schaftliche Phänomene entdecken 
und selbstständig ausprobieren kön-
nen. So wird Lernen zu einem gemein-
samen, lebendigen Erlebnis!

Buchvorstellungen der 4. Klassen

Die Schülerinnen 
und Schüler der 
4.Klassen ge-
stalteten in den 
letzten Wochen 
begeistert Buch-
vo r s te l l u n g e n 

zur Reihe „Little People, Big Dreams“. 
Sie präsentierten beeindruckende 
Persönlichkeiten – von mutigen Ent-
deckerinnen über kreative Künstler 
bis hin zu Menschen, die mit ihren 
Träumen die Welt verändert haben. 
Mit kreativ gestalteten Plakaten zeig-
ten die Kinder, wie viel Interesse und 
Herzblut in ihren Arbeiten steckte. Ein 
großes Lob an die Mädchen und Bu-
ben der 4a für ihre tollen Beiträge

Texte: Sandra Gspandl und Carmen 
Lienbacher
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Neues aus der Mittelschule 
Sinabelkirchen

Sehr geehrte Gemeindebürger-in-
nen und Gemeindebürger,

das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu 
und auch an unserer Mittelschule hat 

sich einiges getan. Das neue Schuljahr läuft bereits auf 
Hochtouren, die ersten Schularbeiten und Tests sind ge-
schrieben. Im Lehrerkollegium dürfen wir Herrn Han-
nes Almer als Vertretungslehrer herzlich willkommen 
heißen.
Zahlreiche Veranstaltungen, Workshops und Projekte 
wurden durchgeführt – mit einem besonderen Fokus auf 
Gesundheit und Bewegung. So konnten wir dank Unter-
stützung der ÖGK zwei Hometrainer für die „Bewegte 
Pause“ anschaffen, die bei den Kindern großen Anklang �inden. Mehrere Klassenräume wurden mit neuen Rega-
len ausgestattet, und das neue Glasfaserinternet stärkt 
unsere technische Infrastruktur.
Die Zusammenarbeit mit der Volksschule wurde inten-
siviert: Ein gemeinsamer Kalender ermöglicht, dass die 
Kinder der 4. Klasse VS einmal im Monat von Lehrkräf-
ten der MS unterrichtet werden. So lernen sie Fächer wie 
Englisch, Digitale Grundbildung oder Chemie kennen 
und der Übergang in die Sekundarstufe wird erleichtert.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem gesamten Team der 
Mittelschule für die engagierte Arbeit – ohne sie wäre 
vieles nicht möglich!

Ausblick 2026:• 09.01.2026: Tag der offenen Tür• 12.02.2026: Kunstausstellung mit Prämierung  
 des Lions-Friedensplakatwettbewerbs• 30. April: Projekttag „Ehrenamt“ mit Chance B

Zusätzlich erhielt unsere Schule die Möglichkeit an ei-
nem österreichweiten Projekt teilzunehmen, das den Zu-
gang zu Hygieneprodukten für Mädchen erleichtert. Im 
Rahmen dieser Initiative wird ein Spender in der Schule 
installiert, aus dem Schülerinnen kostenlos Hygienear-
tikel wie Binden und Tampons entnehmen können. Ziel 
ist es, Scham abzubauen, die Selbstverständlichkeit von 
Menstruationshygiene zu fördern und die Teilhabe am 
Schulalltag zu sichern.
Abschließend danke ich im Namen der Schule Bürger-
meister Emanuel Pfeifer für die wertschätzende Unter-
stützung in allen Bereichen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes, be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 
2026!

Mit besten Grüßen
Mag. Christian Tauschmann
Direktor MS Sinabelkirchen

Wir sind wie eine Seilschaft – eine Gemeinschaft
Unter dem Motto „Verbunden 
sein“ startete unsere Schu-
le mit einem Gottesdienst in 
das neue Schuljahr. Ein 60 
Meter langes Bergsteigerseil 
erinnerte daran, wie wichtig 
Zusammenhalt ist: Wie in ei-
ner Seilschaft braucht es Men-
schen, die uns halten, wenn es 
schwierig wird: Freund:innen, 
Klassenkamerad:innen, Lehr-

kräfte und all jene, die uns unterstützen, wenn wir Sor-
gen haben oder etwas Neues wagen. Das Seil stand zu-
gleich für die Sicherheit, die eine starke Gemeinschaft 
geben kann. So zogen wir wie eine Seilschaft, alle mit der 
Hand am Seil, aus dem Gottesdienst aus Richtung Schule. 
Mit diesem Bild der Verbundenheit nimmt die Schulge-
meinschaft eine klare Botschaft mit: Niemand geht allein 
durch dieses Schuljahr.

Julia Plank

Kennenlerntage der 1. Klassen

Vom 17. bis 19. September verbrachten die 33 
Schüler:innen der ersten Klassen der MS Sinabelkir-
chen spannende Kennenlerntage im JUFA Tieschen. 
Ziel war es, die Klassengemeinschaft zu stärken – und 
das ist bestens gelungen! Begleitet von vier Guides des 
Alpenvereins erlebten die Kinder ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Kennenlernspielen, Teambuilding-Aktivitäten, einem Waldaus�lug und einem stimmungs-
vollen Lagerfeuerabend. Auch in der Freizeit wurde es 
nie langweilig: Am Spielplatz mit Klettergerüst, auf dem 
Funcourt und im Streichelzoo mit Ziegen, Hühnern und 
Hasen konnten sich die Kinder austoben und entspan-
nen. Ein besonderes Highlight war der Geburtstag eines 
Schülers, der natürlich gebührend gefeiert wurde. Für 
das leibliche Wohl sorgte ein leckeres Buffet, das bei 
allen sehr gut ankam. Die Tage in Tieschen waren ein 
gelungener Start in die gemeinsame Schulzeit – voller 
Spaß, Gemeinschaft und unvergesslicher Momente.
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Einstimmung auf Weihnachten

Mit einer stimmungsvollen Advent-
kranzsegnung begann an der Mit-
telschule die Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest. In einer feierlichen 
Zusammenkunft wurden die Advent-
kränze gesegnet. Unter anderem 
wurde der große Schuladventkranz 
heuer von einer Firmgruppe ge-
bunden. Er erinnert daran, dass im 
Leben sowohl helle als auch dunkle 
Erfahrungen Platz haben – und dass 
dennoch alles zu einem hoffnungs-
vollen Ganzen werden kann. Zu-
gleich ging es um die Botschaft, für 
andere zum Licht zu werden: Hoff-
nung zu schenken, Frieden zu stiften 
und aufeinander zuzugehen. Beglei-
tet wurde die Feier von talentierten 
Musikerinnen und Musikern sowie 
dem Schüler:innenchor „SiniVoice” 
unter der Leitung von Frau Filipitsch 
und Frau Kelz, die mit ihren Liedern 
eine besonders feierliche Atmosphä-
re schufen.

Julia Plank

Naschen für den guten Zweck

Auch in diesem Herbst zeigten die 
Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen großes soziales Engage-
ment. Im Rahmen der Firmvorberei-
tung und des Religionsunterrichts 
beteiligten sie sich an der Missio-Ju-
gendaktion Österreich, bei der in der 
Schule und am Christkönigssonntag 
in der Kirche die beliebten blauen 
Missio-Chips sowie Fairtrade-Scho-
kolade aus dem Weltladen Gleisdorf 
verkauft wurden.

Zuvor hatten sich die Jugendlichen 
im Unterricht mit Themen wie fai-
rem Handel und den weltweiten 
Hilfsprojekten der Jugendaktion 
auseinandergesetzt. Die salzigen 
und süßen Produkte fanden er-
neut großen Anklang, und der Erlös 
kommt Kindern und Jugendlichen 
zugute, die dringend Unterstützung 
benötigen.

Mit ihrem Einsatz setzen die Jugend-
lichen ein starkes Zeichen für So-
lidarität und soziale Gerechtigkeit 
und das schon kleine Taten Großes 
bewirken können.

Julia Plank

Saisonale Küche

P�lanzenkohle im Schulgarten

Die 4a-Klasse half im Herbst im Schulgarten bei der Herstellung von P�lanzenkohle. Un-
ter der fachkundigen Anleitung von Herrn 
Karl Marx konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihre praktischen Fertigkeiten erwei-
tern und viel über diese Art der Bodenver-
besserung lernen. 

Wandertag auf den Schöckl

Die 3. Klassen wanderten im Herbst auf 
den Schöckl. Los ging es beim Schöck-
lkreuz – nach einer guten Stunde kamen 
wir auf dem Plateau an. Bei bestem Wet-
ter genossen wir die Jause bei schöner 
Aussicht und testeten zum Abschluss 
auch noch die Sommerrodelbahn.

Im Unterrichtsfach „Ernährung und 
Haushalt“ widmen sich die 3. Klassen 
heuer dem Themenschwerpunkt „Sai-
sonale Küche“. Passend zum Herbst 
stand dabei der regionale Klassiker, 
der Apfel, im Mittelpunkt. Mit viel Be-
geisterung und Teamarbeit stellten die 
Schülerinnen und Schüler ihre eigene 
Apfelmarmelade her – vom Schälen und 
Schneiden bis zum Abfüllen ins Glas. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Fir-
ma Fritz Oswald GmbH, die die Äpfel 
großzügig sponserte. Ebenso möchten 
wir uns bei Familie Steinreiber-Mayer 
bedanken, die dieses Projekt mit ihrem 
Engagement ermöglichte. Ein köstliches 
Erlebnis, das zeigt, wie spannend und 
wertvoll saisonale Küche sein kann!
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NACHMITTAGS-
BETREUUNG

Weihnachtliche Grüße aus der  
Nachmittagsbetreuung

Wenn es draußen früh dunkel wird und der Duft von 
Keksen in der Luft liegt, ist auch in der Nachmittagsbe-
treuung unserer Schule so einiges los. Dreimal in der Woche �indet die SEBB-Stunde statt. SEBB steht für 
Spielen, Erlebnis, Bewegung und Basteln. Eine ganz be-
sondere Zeit, in der die Kinder gemeinsam aktiv, krea-
tiv und neugierig sein dürfen.

Unsere Animationsstunden sorgen immer wieder für 
Abwechslung: Da wird gebastelt, was das Herz begehrt 
– von herbstlicher Dekoration bis hin zu funkelnden 
Weihnachtsbasteleien. In den Turnstunden kommt die 
Bewegung nicht zu kurz und bei den Kochworkshops 
entstehen kleine Köstlichkeiten, die mit Begeisterung 
probiert werden.

Ein monatlicher Höhepunkt ist unsere Lesepatin Ros-
witha – einmal im Monat kommt sie zu uns und taucht 
mit den Kindern in spannende Geschichten ein, um die 
Freude am Lesen zu fördern. Ein herzliches Danke-
schön! Besonders beliebt war auch unser Aus�lug zu unserer 
Siniwelt, in der die Kinder die Natur erkunden, spielen 
und frische Luft tanken konnten – ein Erlebnis zu jeder 
Jahreszeit!

Die Nachmittagsbetreuung bietet damit nicht nur Un-
terstützung im Alltag, sondern auch wertvolle gemein-
same Erlebnisse, die den Kindern Freude und Selbst-
vertrauen schenken.

Das Team der Nachmittagsbetreuung wünscht allen 
Familien eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten und ein gesundes neues Jahr 2026!

Martina Pfeifer

Vorbereitungen für den Blochzug

Die Vorbereitungen für den Blochzug am Faschingssonn-
tag, 15.02.2026, starteten bereits. Der Blochzug wird vom 
Gewerbepark Untergroßau zur Sport- und Kulturhalle Si-
nabelkirchen führen. Am 27. November 2025 fand die ers-
te Besprechung im Don Camillo statt. Danke an Gemein-
derätin Frau Nicole Zierler, Obfrau des Elternvereins, für 
die Organisation! 




























































































